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Die Hinweise und Angaben in diesem Merkblatt entsprechen bestem Wissen nach derzeitigem Stand der Technik. Sie dienen zur Information und 
als unverbindliche Richtlinie. Gewährleistungsansprüche können daraus nicht abgeleitet werden. 

 
*  Generell dürfen Laminatböden nicht nass gereinigt oder unter Wasser gesetzt werden! 
 
*  Entsprechende Sauberlaufzonen müssen unbedingt vorhanden sein (mindestens 8 Meter) 
 
1. Lose aufliegende Verschmutzungen  
 
*  Entfernung mit einem leistungsfähigen Industriestaubsauger.  
*  Trocken wischen mit spezial imprägnierten Staubbindetüchern (wie z. B. Wetrok/Masslin 2000)  
*  Trocken wischen mit statisch aufladbaren Wischtüchern.  
  
 Keine ölimprägnierten oder ähnliche Tücher verwenden.  
 Es besteht die Gefahr, dass am Boden ein Ölfilm zurückbleibt.  
 
  
2. Haftende Verschmutzungen 
 
* Nebelfeucht wischen mit einem dosierbaren Nasswischgerät und kurzfloriger Frotteestrip. 
 Wischwasser mit Kaindl Wischpflege oder für Laminatböden freigegebenen Reiniger versehen.
 Ebenso können Universalreiniger auf Alkoholbasis mit einem pH-Wert zwischen 6 - 8 eingesetzt 
 werden. 
 
 Es ist unmittelbar nach dem Feuchtwischvorgang mit einem trockenen Frotteestrip 
 nachzuwischen.  
 
* Mechanische Trockenreinigung (Spraycleaner-Methode mittels Einscheibenmaschine) 
 Absatzstriche, eingetrocknete Colaflecken und ähnliche stark haftende Verschmutzungen  können 
 mit einer Einscheiben Bodenreinigungsmaschine mit einer Umdrehung von 150 - 200 U/min 
 entfernt werden (z. B. Wetrok Servomat 515 E mit Spraygerät). 
 Lose aufliegende Verschmutzungen müssen zuvor unbedingt entfernt werden.  
 Eingesetzt werden dürfen hierbei Poly-Padscheiben (Durchmesser 430 mm) in den Farben Weiß, 
 Gelb und Rot. Boden mit der Einscheibenmaschine nach der Spraymethode punktuell befeuchten 
 und gelösten Schmutz sofort aufnehmen. 
 Arbeitselement: Poly Pad rot.  
 Sprayreiniger: Kaindl Wischpflege (oder z.B. Wetrok/Exal Universalreiniger 1 : 20 mit Wasser ´
 verdünnt.) 
 
 Nach diesem Vorgang wird der Boden mit einem Poly-Pad weiß nachgereinigt.  
 
 Die mechanische Trockenreinigung darf max. 1 x wöchentlich durchgeführt werden. 
 
3. Schwierige Flecken  
 
*  Farben, Lacke, ausgehärtete Leimreste und ähnliches können mit speziellen Fleckenlösern entfernt 

werden (wie z. B.  Sprinter Power). Diese müssen vom Hersteller für Laminatböden freigegeben 
sein und entsprechend den  Herstellervorschriften angewandt werden.  

 
 Achtung:  Nur punktuell einsetzen! Vorsicht im Bereich der Leimfuge: Nur kurz einwirken lassen.  
 
Sprinter Power 
Tana-Chemie GmbH oder Werner & Mertz Professional Vertriebs GmbH 
Ingelheimstr. 1-3  Neualmerstr. 11-13 
D-55120 Mainz   A-5400 Hallein 
    
Laminatböden bedürfen keiner besonderen Nachbehandlung.  
Keinesfalls dürfen Scheuermittel, Wachse, Öle, Polische oder andere Pflegeschichten auf den 
Laminatboden aufgebracht werden.  
 


